
Grußwort des Präsidenten des
Sportbundes Rheinhessen

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
liebe Besucherinnen und Besucher 
der Deutschen Meisterschaften,

als Rheinhessen und Mainzer freuen wir uns,
wenn die Elite einer Sportart ihre Deutschen
Meisterschaften in unserer schönen
Landeshauptstadt austrägt. Im Minigolf ist das
nicht anders. Allerdings müssen sie auch wissen,
dass diese schöne Sportart bei uns weit mehr ist,
als eine schöne Freizeitbeschäftigung oder gar
eine Randsportart. Minigolf wird dank des 1. Mainzer Minigolf-Clubs gelebt,
die Erfolge gefeiert und ist stetig präsent. So ist es für unseren 
Bürgermeister oder auch den Präsidenten des Sportbundes Rheinhessen 
ein gern wahrgenommener Termin, den ersten Schlag einer Saison 
auszuführen. Darüber hinaus ist Minigolf dank dieses tollen Vereins eine 
der erfolgreichsten Sportarten in Rheinhessen. Der 1. MGC gehört zu den 
Besten weit über die Landesgrenzen hinaus. Kein Wunder also, die Mainzer
stehen hinter ihrem 1. MGC und fiebern mit den Spielern mit. Umgekehrt 
sind es aber auch die großen Leistungen der Mini-Golfer, die äußerst 
positiv auf unsere schöne Heimatstadt ausstrahlen. 

Allen Freunden des Spitzensports kann ich den Weg zur schönen Anlage 
auf dem Mainzer Hartenberg nur ans Herz legen. Gehen sie hin und 
schauen Sie sich die spannenden Duelle an. Vergessen sie dabei nicht, sich
an ihre eigenen Minigolf-Versuche in Freizeiten unserer Sportjugend oder 
bei Ausflügen ihres Vereins oder der Schule zu erinnern – spätestens dann 
wird ihnen bewusst, wie stark die Leistungen sind, die von den 
Teilnehmern der Deutschen Meisterschaft gebracht werden. Es sind die 
besten Spieler der Bundesrepublik. Achtzehn Bahnen, achtzehn Schläge 
sind hier keine Seltenheit. Haben Sie das auch schon einmal 
hinbekommen? 

Allen Spielern wünsche ich eine erfolgreiche DM und den bestmöglichen 
Tag ihrer Karriere. Allen Besuchern wünsche ich eine unterhaltsame 
Deutsche Meisterschaft, spannende Duelle und viele schöne Momente auf 
einer der schönsten Bahnen Deutschlands. 

Herzlichst, 

Ihr Magnus Schneider

Präsident Sportbund Rheinhessen


